
Hie	wii	mr	sy

2.		U	siner	Lüt,	die	si	gar	flyssig,	zum	Wärche	hii	si	frohe	Muet.	
Si	chönne-n	o	no	singe,	u	ds	Gschpasse,	das	verschtaa	si	guet.	
Drum	wette-n	i	nid	hurti	tuusche,	o	we	mier	hie	nid	rych	chüü	sy.	
Si	z	fride,	we	mier	chüü	verdiene,	so	viil,	dass	mier	ging	z	Läbe	hii.
	
3.		U	tuet	o	menge	Schturm	hie	tobe,	hii	mier	gly	umi	Sunneschyn,	
u	Früüd	a	Gottes	Gabe,	u	bhalte	ging	e	frohe	Sinn.	
Drum	üsers	Rüschegg	wii	mier	lobe,	wii	glücklech	hie	dahiime	sy.	
Si	froo	u	zfride	ging	hie	obe	u	möchti	niene	annersch	hii.	

Text:	Friedrich	Stoll,	1902-1988
Melodie:	Emil	Herzog,	1905-1981

Vorlage:	Kopie	des	Originals	von	1959	für	die	Feier	"100	Jahre	Rüschegg	1860-1960"
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